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    47. Generalversammlung 

               der Landjugend Jungbauernschaft Vorarlberg 
       

 
 
Datum: Sonntag, 15. November 2020 
Ort: ONLINE – ZOOM Meeting 
 
Auch in diesem besonderen Covid-19-Jahr lud die Landjugend Jungbauernschaft Vorarlberg zur 
Generalversammlung – nur eben auf eine besondere Art und Weise. Über 80 Delegierte trafen sich 
um 20:00 Uhr auf der Plattform ZOOM, um der ersten ONLINE Generalversammlung der LJ-JB 
Vorarlberg beizuwohnen.   
 

1. Eröffnung 
Landesobmann Andreas Schwarz eröffnete die Generalversammlung mit dem traditionellen 
Fahneneinzug – die Vereinsfahne wurde in der heimischen Stube vor dem Laptop geschwungen. 
Landesleiterin Hannah Türtscher begrüßte die Versammlung und dankte den Anwesenden, dass sie 
mit dieser Form der Generalversammlung einverstanden sind. Andreas Schwarz berichtete, dass jeder 
Gast der heutigen Versammlung vom Landesvorstand mit einem Genusspaket mit Produkten aus dem 
Ländle verpflegt worden ist und sich dieses während der Versammlung gerne schmecken lassen darf.  
 
 

2. Genehmigung des letzten Protokolls der Generalversammlung 
Das Protokoll der 46. Generalversammlung im Hofsteigsaal in Lauterach wurde den Delegierten mit 
der Einladung per E-Mail zugesandt.  Andreas Schwarz stellte den Antrag auf Genehmigung des 
Protokolls, dieser wurde von den anwesenden Mitgliedern einstimmig angenommen.  
 

3. Bericht der Landesleitung 
Der Landesvorstand hat sich eine besondere Art der Vorstellung des Tätigkeitsberichtet überlegt. In 
Gedichtform schaut der Vorstand mit den anwesenden Delegierten und Ehrengästen auf ein 
besonderes Landjugendjahr zurück. (Gedicht siehe Anhang). 
 

4. Kassabericht 
Geschäftsführerin Barbara Geißler präsentiert der Versammlung den Kassabericht (01. November 
2019 bis 31. Oktober 2020) 
 
RECHNUNGSABSCHLUSS 
 
Einnahmen 85.579,51 Euro 
Ausgaben 74.476,81 Euro 

Differenz +11.102,70 Euro 
 
Offene Eingänge:         988,- Euro 
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KASSASTAND 
 

KONTO  
 

31.OKTOBER 2020 
 

 31. OKTOBER 19        DIFFERENZ  

GIROKONTO  € 34.029,65 € 19.715,44 14.314,21 

SPARKONTO  € 9.095,73 € 9.087,21 8,52 

BALLKONTO  € 0,04 € 0,00 0,04 

LJ/JB RHEINTAL  € 894,82 € 893,98 0,84 

HANDKASSA  € 439,19 € 3.660,10 -3.220,92 

GESAMT  € 44.459,43 € 33.356,73 11.102,70 
 

 
5. Bericht der Kassaprüfer 

Kassaprüfer Michael Natter berichtet über die genaue Buchführung, Belegsammlung und die 
ordentliche Führung der Konten und Buchungen von Barbara Geißler und bittet die Versammlung um 
die Entlastung des Landesvorstandes und des Landjugendreferates.  
Die Versammlung nimmt den Antrag einstimmig an.  
 

6. Statutenänderung 
Barbara Geißler erläutert der Versammlung den Vorschlag der Aufnahme drei neuer Paragraphen in 
die Vereinsstatuten.  
 
NEUERUNGEN 

 
§ 15: Geschäftsführung 
1) Der Landesvorstand kann einen Geschäftsführer bestellen, der nicht Vereinsmitglied sein muss. 
Der Geschäftsführer hat das Büro zu leiten und ist für die Abwicklung der laufenden Geschäfte des 
Vereines gemäß den Weisungen der Landesleitung verantwortlich. Er ist für die laufenden 
Geschäfte alleine zeichnungsberechtigt. Seine Zuständigkeit regelt eine vom Landesvorstand 
erlassene Geschäftsordnung. 
  
2) Soweit der Geschäftsführer als Dienstnehmer der Landwirtschaftskammer tätig ist, erfolgt seine 
Bestellung im Einvernehmen mit der Landwirtschaftskammer Vorarlberg. 
 
§ 18: Aufsichtsrecht der Landwirtschaftskammer Vorarlberg 
Die „Landjugend Jungbauernschaft Vorarlberg“ ist ein Fachverband der Landwirtschaftskammer 
Vorarlberg im Sinne des § 24 Landwirtschaftskammergesetz (LGB Nr.59/1995 i. d. g. F.). In diesem 
Zusammenhang räumt die „Landjugend Jungbauernschaft Vorarlberg“ der Landwirtschaftskammer 
Vorarlberg das Aufsichtsrecht gemäß § 24 Abs. 3 ein. 
Dies beinhaltet, dass die Landwirtschaftskammer zu Sitzungen unter Bekanntgabe der 
Tagesordnung rechtzeitig einzuladen ist und zu diesen Sitzungen Vertreter entsenden kann. Im 
Übrigen wird die Landwirtschaftskammer durch Übersendung der Verhandlungsschriften und 
etwaiger gedruckter Veröffentlichungen über die Vereinstätigkeit unterrichtet. 
 
§ 21 Sonstiges  
  
1) Der Verein vergibt das Recht, die Bezeichnung Landjugend Jungbauernschaft zu führen und 
diese an Vereine im Tätigkeitsgebiet die mit den Zielen und Aufgaben des Vereins Landjugend 
Jungbauernschaft Vorarlberg übereinstimmen weiterzugeben.  
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2) Auch wenn im Text nicht explizit ausgeschrieben, beziehen sich alle personenbezogenen 
Formulierungen, mit Ausnahme der Funktionsbezeichnungen Leiter, Leiterin und deren 
Stellvertreter, auf weibliche oder männliche Personen. 
 

Die Statutenänderungen wurden von der Versammlung einstimmig beschlossen. 
 
 

7. LAKI Projektpräsentation 
[L]andjugend [A]ktiv [K]reativ [I]nnovativ 
 
Die Landjugend Jungbauernschaft Montafon präsentiert ihr Projekt des vergangenen Vereinsjahres. 
Das Projekt „Hedi und Hödi Erlebnislehrpfad – laufa lärna möt da Landjugad Muntafu“ wurde über die 
Sommermonate in Tschagguns verwirklicht. Der Lehrpfad bietet Groß und Klein auf 8 Stationen die 
Möglichkeit mehr über die Landwirtschaft, die Landjugend und das Tal Montafon zu lernen. Die 
Stationen bestehen jeweils aus einem Spiele-, Rätsel, und Infoteil – damit sich jeder etwas davon 
mitnehmen kann. Die Landesleitung gratulierte Projektleiter Philipp Mattle zu der gelungenen 
Projektumsetzung und zur erfolgreichen Absolvierung der aufZAQ-zertifizierten Ausbildung 
„Landjugend Spitzenfunktionär“ der Landjugend Österreich.  
 

8. Ergänzungswahlen 
Neu als Beiräte in den Landesvorstand wählte die Versammlung für den Bezirk Bregenzerwald die 
Langeneggerin Theresa Schmidler und für den Bezirk Oberland den amtierenden Obmann der 
Landjugend Jungbauernschaft Montafon Lukas Maier aus Bartholomäberg. 
 

9. Allfälliges 
 
IDEEN FÜR EIN KREATIVES PROGRAMM WÄHREND CORONA 
Der Landesvorstand präsentierte der Versammlung einige Ideen für das LJ-Programm Herbst/Winter, 
das trotz den Corona-Bestimmungen durchgeführt werden kann.  

 

 
 



  

Protokoll 47. Generalversammlung [ZVR: 969338881]  4/5 
 

 
ONLINE SITZUNGEN 
Die Landesleitung berichtet den Funktionär/-innen, dass die LJ-JB Vorarlberg einen ZOOM-Account 
hat. Die Landjugendgruppen können diesen gerne mitnutzen – bei Interesse sollen sie sich im 
Landjugendbüro melden.  

 
 

GESCHÄFTSFÜHERWECHSEL 
Barbara Geißler, die seit 2013 Geschäftsführerin des Vereines ist, wird beruflich einen neuen Weg 
einschlagen und verabschiedet sich von den Mitgliedern. „Ich habe dieses Amt immer mit sehr viel 
Liebe und Leidenschaft ausgeübt und versucht den Mitgliedern eine gute Zeit bei und mit der 
Landjugend zu ermöglichen. Ich bin von Herzen dankbar, die Chance bekommen zu haben, dieses Amt 
auszuüben und danke jedem Einzelnen, der mich auf diesem Weg begleitet hat und mit dem ich viele 
Glücksmomente erleben durfte. Danke für diese fantastische Zeit – ihr seid großartig!“, so die 
Geschäftsführerin bei ihren Abschiedsworten. Mit rührenden Worten verabschiedet sich auch der 
Landesobmann Andreas Schwarz von der Geschäftsführerin: „Eine Ära geht zu Ende! Unser 
Sonnenschein Barbara war im ganzen Land beliebt und geschätzt. Wir werden sie zwar vermissen, 
doch bleibt unsere Verbindung und Freundschaft gewiss bestehen. Die Landjugend Jungbauernschaft 
Vorarlberg verneigt sich vor deinen Diensten und Taten, die du für uns geleistet hast! In unserem 
Geschichtsbuch ist ein Platz für dich reserviert! Vergelt’s Gott Barbara für alles!“ 

 
 

10. Grußworte 
Landesrat Christian Gantner begrüßt die anwesenden LJ-Mitglieder, die Funktionäre und Ehrengäste 
und bedankt sich beim Landesvorstand, dass er trotz diesen herausfordernden Zeiten Möglichkeiten 
und Wege findet die Vereinsaktivität am Laufen zu halten. Landesrat Gantner unterstreicht, dass für 
ihn die LJ-JB DIE Jugendorganisation im ländlichen Raum ist und bedankt sich für die frischen und 
kreativen Ideen. Danken möchte Gantner auch den Funktionären, dass sie sich für ihr Amt zur 
Verfügung stellen und sich somit für die Jugend und die Entwicklung des ländlichen Raumes 
einsetzten. Christian Gantner betont, dass es für ihn bei der „Landjugend Jungbauernschaft“ immer 
wie ein Heimkommen ist, dass er immer wieder gerne zu den „Wurzeln“ zurückkommt und dass Ihn 
die Zeit als Landesobmann der LJ-JB Vorarlberg sehr viel Freude bereitet und seinen Lebensweg positiv 
geprägt hat. Ein besonderer Dank möchte Christian Gantner der Landwirtschaftskammer und der 
gesamten LJ-JB aussprechen, dass Barbara Geißler zukünftig in seinem Team mitarbeiten kann. Er 
wünscht dem Landesvorstand alles Gute für das kommende Vereinsjahr und allen Anwesenden einen 
schönen Abend.  
 
 
Landwirtschaftskammerpräsident Josef Moosbrugger begrüßt die Ehrengäste und Freunde der 
Landjugend Jungbauernschaft. Für Moosbrugger ist die Landjugend Jungbauernschaft 
Stimmungsmacher, Brückenbauer und die stärkste Jungendorganisation im ländlichen Raum.  Ihm liegt 
es sehr am Herzen, dass die Jugend – die Zukunftsgeneration – sich in die Entwicklung der 
Gemeinsamen Agrarpolitik (GAP) miteinbringt. Ein besonderer Dank gilt der Landjugend 
österreichweit für die Unterstützung der Aktion „das isst Österreich“ – mit der, laut Moosbrugger, 
eine breitenwirksame Wirkung erzielt werden konnte. Präsident Moosbrugger bedankt sich bei der 
langjährigen Geschäftsführerin für ihren Einsatz und ihr Engagement für die Jugend im ländlichen 
Raum – es war ihm immer eine große Freude mit ihr zusammen zu arbeiten und wünscht Barbara für 
die Zukunft alles erdenklich Gute.  
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Bundesleiterin Helene Binder von der Landjugend Österreich begrüßt die Anwesenden und gratuliert 
zu dieser erfolgreichen Online Versammlung. Es freut sie sehr, dass Philipp Mattle, trotz den 
erschwerten Bedingungen durch Corona, die Spitzenfunktionärsausbildung der LJ Österreich mit so 
einem tollen Projekt erfolgreich abschlossen hat. Sie wünscht Barbara Geißler alles Gute für die 
Zukunft und bedankt sich für ihre Dienste für die Landjugend in Vorarlberg. Der Versammlung wünscht 
Helene Binder ein Jahr 2021, das wir wieder miteinander verbringen können. „Lasst den Kopf nicht 
hängen. Gemeinsam haben wir Ideen, kreieren neue Aktionen und gehen neue Wege. Bleiben wir 
positiv und halten wir, wie immer, zusammen – denn die Landjugend ist „stark dabei“! Alles Gute, 
bleibt gesund.“ 
 
Bundesobmann Franz-Xaver Broidl von der Jungbauernschaft Österreich begrüßt die Mitglieder, - 
Funktionäre und Ehrengäste und bedankt sich für die Einladung und besonders für das tolle 
Überraschungspaket, das es bis nach Niederösterreich geschafft hat. Broidl berichtet, dass Covid-19 
wie bei allen Vereinen, auch bei der Österreichischen Jungbauernschaft die Pläne für das Vereinsjahr 
sehr durcheinander gebracht hat, dass es ihn aber sehr freut, dass die LJ-JB Vorarlberg tolle Wege für 
die Erhaltung des Vereinslebens gefunden hat. Barbara Geißler hat der Bundesobmann beim 
Ausbildungsprogramm EDUCA kennen und schätzen gelernt. Er wünscht Barbara für die Zukunft das 
aller Beste und freut sich, wenn sie weiterhin im Kontakt bleiben. Der Versammlung wünscht Broidl 
alles Gute für das verbleibende Jahr und viel Freude und Motivation für das Jahr 2021.  
 
 
 
Ende der Generalversammlung: 21:30 Uhr 
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Tätigkeitsbericht 2020 – LJ-JB Vorarlberg 
 
Die Landjugend Jungbauernschaft Vorarlberg ist ein toller Verein  
darum lud sie am 2. November zum Tag der Landjugend ein. 
In Lauterach steppte am Abend der Bär 
Die Bar der Landjugend Unterland machte was her. 
Bei der Versammlung zuvor wurde neu gewählt 
für zwei Jahre wie es das Statut befehlt. 
Mit neugewähltem Team starteten wir ins Vereinsjahr 
mit Hannah & Michael neu dabei in der Vorstandsschar.  
 
Bei Dietrich Kostbarkeiten blieben wir am selben Ort. 
den Agrarkreis setzten wir später dort fort. 
Von Riebelchips über Apfelringe 
sah man dass man es auch mit wenig Fläche zu was bringe. 
Zur Herbsttagung brachen wir Ende Monat in die Steiermark auf 
Dabei folgte der neue Bundesslogan darauf. 
Stark dabei – ist dabei entstanden  
Wir alle den Slogen für gut befanden. 
 
In der Tenne in Schladming geigte Antonia aus Tirol mit halbplayback 
mit dem Knallroten Gummiboot schüttelten wir trotzdem unseren Speck. 
Am nächsten Tag folgte dann das Best Of in der großen Messehalle. 
wenn man so zurückdenkt ein riesen Erlebnis für uns alle. 
Unser Bus kam auch pünktlich an 
die Gäste waren sichtlich von der Veranstaltung angetan. 
Silber und Bronze Medaillen sahnten unsere Projekte ab  
auch 4 Vorarlberger schlossen die Spitzenfunktionärsausbildung erfolgreich ab. 
 
Bei unserer Klausurtagung haben wir entschieden 
einen Spitzentreff zu organisieren. 
Für unsere Gruppen war dieser produktive Austausch toll 
wir wollten erarbeiten was heuer geschehen soll 
Mit Agrarkreisen von Melkroboter bis zur Ziege 
brachten wir das Programm in die Wiege 
in unserem Land kann man sehen viel 
der Lärchenhof und Bürklehof waren unser Ziel 
 
Im März haben wir uns fest gefreut, 
wir flogen nach Irland mit 20 jungen Leut. 
Dort gab es für uns viele interessante Betrieb zu erleben 
spannend war vor allem auch das irische Nachtleben. 
Die Insel hatte viel zu bieten, neben Baileys, Guiness und grünen Weiden 
mussten einige das englisch doch lieber meiden. 
Damit die Verständigung war kein Problem 
war die Reiseführerin Kotlett sehr bequem.  
 
Mit dem Bus auf der linken Fahrspur  
rasten wir über jedes Schlagloch der Natur 
mit irischen Volksliedern und auch Gesang 
gingen die Tage fast zu schnell voran. 
Am Airport trugen die Asiaten Masken 
wir dachten uns, die machen Faxen! 
der „mischtige Su-virus“ hat uns nicht grad interessiert 
bisher hatte ja alles wie normal funktioniert.  
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Wieder gut zuhause angekommen, 
hat der Lockdown auch schon begonnen. 
Corona hin, Corona her,  
das hätten wir getan, wenn Corona nicht gewesen wär: 
Beim Redewettbewerb hätte man debattiert, gelacht und beim neuen Sprachrohr auch gesungen beim 
Mähwettbewerb hätten wir die Sensen geschwungen. 
Der 4er Cup im Montafon wär gewesen ein tolles Ding, 
unser Projekt für 2020 nun auch in der Warteschleife hing. 
Auch die Bundesentscheide konnten heuer leider nicht stattfinden, 
zu dieser Entscheidung musste sich die Landjugend Österreich überwinden. 
Doch wir verlieren niemals den Mut 
Hoffnung und Tatendrang kochte in unserem Blut.  
 
So trafen wir uns nun,  
über die Plattform zoom.  
Auch online hatten wir uns viel zu berichten 
freuten uns aber auch uns persönlich zu sichten.  
Im Sommer war das wieder möglich – juhuuu 
manchem drückte dort der Wanderschuh. 
Der Herbst hat sehr vielversprechend begonnen,  
ein abwechslungsreiches Programm haben wir zusammengesponnen. 
Dann kam der Sebi Kurz und sagte nun:  
„wir müssen alles etwas gegen Corona tun“. 
Die Pläne für die tollen Kurse wurden somit wieder gestrichen, 
doch den Kopf in den Sand stecken hätte uns nicht geglichen. 
 
Somit gibt’s im Herbst & Winter ein tolles online Programm, 
auf das sich jeder von euch freuen kann.  
Gemeinsam lassen wir nun dieses Jahr gehen, 
und flehen, 
dass es kommendes Jahr wird werden besser, 
und dass Corona nicht auch noch hat eine Schwester.   
Drum lasst uns starten motiviert in ein neues Vereinsjahr  

wir freuen uns drauf – ist doch klar. 😉 
 


